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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 02.07.2025 

 

Niederschrift 

24. Sozialausschusssitzung vom 10.06.2025 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzende 
Frau Dr. Daniela Stoeckel  

Stellvertretende Ausschussvorsitzende 

Frau Helga Weber  

Ausschussmitglied 

Frau Helga Berthold  

Stellvertretendes Mitglied 
Frau Katja Köbler Verteterin von Herr Blümlein 

Ausschussmitglied 
Herr Matti Merker  

Frau Beate Pfeffermann  
Frau Peggy Yvonne Pittner  

Bürgermeister 

Herr Bürgermeister René Kirch  

Magistrat 

Herr Stadtrat Dr. Gerhard Brunst  

Seniorenbeirat 
Herr Bernhard Sutor  

Schriftführung 
Herr Florian Hoffarth  

Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 

Herr Sven Blümlein Entschuldigt; vertreten von Frau Köbler 
Frau Annette Huber Entschuldigt 

Herr Abdelaziz Mouami Entschuldigt 
 
 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:19 Uhr 
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Tagesordnung: 
24. Sozialausschusssitzung am 10.06.2025 
 
 

1. Besichtigung der KiTa Wiebelsbach 
  

2. Begrüßung 
  
3. Genehmigung der Niederschrift von 05.05.2025 

  
4. Mitteilungen des Magistrats 

  
4.1. "Europa unter Strom" – Gestaltung von Stromkästen im Stadtgebiet Groß-

Umstadt durch Jugendliche im Rahmen der Europawochen 2025 

Vorlage: 140/0137/2025 
  

5. Zielvorgabe zum Eckwertebeschluss Haushalt 2024 
: Gebührenerstattung bei Betreuungsausfall 
Vorlage: SPD/0027/2023 

  
6. Antrag der SPD-Fraktion für ein sicheres Winzerfest mit Prävention und Ju-

gendschutz 
 vom 12.06.2024 
Vorlage: SPD/0038/2024 

  
7. Mitteilungen und Anfragen 
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Zu TOP 1 Besichtigung der KiTa Wiebelsbach 
  

Die Leitung der Einrichtung, Frau Anja Weiß-von Kymmel, führte die Mitglieder des 
Ausschusses durch die Räumlichkeiten. Es wurde ein erster Eindruck von den neuen 

Betreuungsangeboten und der Gestaltung der Kita gewonnen. 
 
Zu TOP 2 Begrüßung 

  

Frau Dr. Daniela Stoeckel begrüßt die Anwesenden. Die Einladung erfolgte form- und 
fristgerecht. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 

Zu TOP 3 Genehmigung der Niederschrift von 05.05.2025 
  
Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt.  

 
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrats 

  

Nach Absprache der Anwesenden wird dieser ursprünglich am Ende der Sitzung an-
beraumte TOP vorverlegt. 

Bürgermeister Kirch informiert zu folgenden Themen: 

1.) Kinderspielplätze 
 

Skatepark: 

- Erweiterung inkl. Jugendbeteiligung durch zwei weitere Rampen - noch vor 
dem Tag des Sports 10.05.2025 erfolgt.  

KSP Hügelstraße: 
- Saniertes Sandspielgerät mit Schattenspendern konnte im Mai wieder in Be-
trieb genommen werden. 

KSP Breubergstraße: 
- Die ausführende Firma hat am 02.06.2025 mit der Baumaßnahme bezüglich 

des inklusiven Sandspielgerätes begonnen. 
Während der Baumaßnahme (voraussichtlich ca. zwei Wochen) ist der gesamte 
Spielplatz gesperrt, weiterhin wird voraussichtlich der neue Sandspielbereich für ca. 

zwei Wochen für Aushärtung der Fundamente und Neubauabnahme gesperrt sein. 
KSP An der Bleiche: 

- Derzeit gesperrte Geräte (Kleinkinderschaukel und Trampolin): Reparaturen 
beauftragt -offen. 
- Fehlende Wippe: Instandgesetztes Gerät: Montage beauftragt - offen. 

Familiensportpark: 
- Fehlender Haltebügel an der Balancierstrecke, Montage beauftragt - offen. 

- Calisthenics Sportgerät: Hier wurde vom Baubetriebshof ein wartungs- u. be-
nutzerfreundlicher Fallschutzbelag installiert. 
KSP Heinrich-Heine-Straße: 

- Brandschaden/Brandstiftung am Spielhaus: Die Reparatur ist in Bearbeitung, 
Ersatzteil wurde bereits bestellt.  

- Beschattung: Der Baubetriebshof ist mit der Montage von zwei Beschattungs-
elementen (analog KSP Hügelstraße, Fliederweg u. Auf der Gasse) beauftragt.  
KSP Stettiner Straße: 
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- Doppelschaukel: Ausstehende Arbeiten (Fallschutzaustausch) beauftragt              
offen. 
Multiplatz am Turnplatz: 

- Montage von zwei Fußballtoren und das Versetzen des Basketballständers, 
beauftragt - offen. 

Kita Kiz Pestalozzischule: 
- An der Spielekombination u. der Wasserpumpe wurden im Mai der vorhande-
ne Fallschutzbelag (Spielplatzchips) durch einen wartungsarmen Teppichvlies-

Fallschutzbelag ersetzt. 
Kita Haus der Kinder: 

- Rutschen- und Wasserspielhügel: Diese können nach Regenfällen des Öfteren 
auf Grund von Matschbildung nicht bespielt werden. Zur Abhilfe der Situation ist in 
2026 die Installation von Teppichvlies geplant. 

- Für den Bereich am Wirtschaftstor (diese nutzen die Kinder gerne zum Fuß-
ballspielen) - hier arbeiten wir an einer geeigneten Lösung um Staub- u. Matschbil-

dung zu verhindern. 
Ev. Kita Goethestraße: 
- Bobbycar-Strecke: Erweiterung der Pflasterstrecke in der Ferienschließzeit 

durch Baubetriebshof geplant. 
- Der Bereich am Wirtschaftstor: Hier arbeiten wir an einer geeigneten Lösung 

um Staubildung zu verhindern. 
KSP Buschweg: 
- Der Leader-Förderantrag wurde in KW 22.2025 bei der Bewilligungsstelle fina-

lisiert. 
Fallschutz: 
-Herr Merker fragt, warum auf verschiedenen Spielplätzen unterschiedliche Fall-

schutzlösungen verwendet werden. 
Antwort der Verwaltung:  

Auf unseren Spielplätzen werden derzeit folgende Fallschutzarten gemäß DIN EN 
1176 verwendet: 

   

Fallhöhe              Fallschutzart 

- 0,0 bis 0,6 m:       Beton-, Stein- oder bitumengebundene Böden  

- 0,6 bis 1,0 m        Oberboden 
- 1,0 bis 3,0 m        zertifizierte Holzschnitzel (mechanisch zerkleinertes  
                                  Holz (keine Holzwerkstoffe) ohne Rinde und  

                                  Laubanteile, Korngröße 5 mm bis 30 m 
 

- 1,0 bis 3,0 m:       Fallschutzplatten (z.B. in Calisthenics-Anlagen oder  
                                  Kitas bei Schaukeln)  

- 0,0 bis 3,0 m        Sand nur in Sandspielbereichen 

- Bei der Kita Kiz/Pestalozzischule wurde an der Spiellandschaft Teppichvlies 
(bis 3,0 m zulässig) aufgrund des geringeren Wartungs- und Pflegeaufwandes 
und guten Fallschutzeigenschaften verwendet.  
 

Rasen wäre bis 1,5m auch erlaubt, da die vorgeschiebene stoßdämpfende Wirkung 
aber auf Grund wechselnder Witterungsverhältnissen nicht gewährleistet werden 

kann, verwenden wir ab 1,0 m zertifizierte Holzschnitzel und Fallschutzplatten. 
2.) Verschiedenes:  
- KISI-Förderung „Personalkostenübernahme einer Vollzeitstelle von 92% für 
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drei Jahre, beginnend ab Oktober 2025“ ermöglicht die geplante/aktuelle und um-
strukturierte Stellenbesetzung in Abt. 140 (ehem. Walther) vorerst auszusetzen. Hin-
weis: Verweisfunktion derzeit gering, dank der sehr guten Vorarbeit gegenüber den 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern durch Frau Walther/Abt. 140 zum Übergang der An-
tragstellungen/Zuständigkeit an den Landkeis/Rententräger und weiteren dritten Trä-

gern direkt. 
- Förderzusage „Sportcoach“ für 2025 des Landes liegt zwischenzeitlich vor Ver-
tragsfertigung mit Herrn Aziz Mouami steht an 

- Förderung Regionalmanagement an die Kinder- und Jugendförderung zur Re-
alisierung „Umgestaltung/Erweiterung des Außengeländes Jugendzentrum“ – wurde 

nach erfolgter Vorstellung durch die KiJuFö im Förderausschuss positiv gewertet 
- „Europa unter Strom“ durch Landesmittel gefördertes Graffiti-Projekt der Kin-
der- und Jugendförderung wurde während der Europawoche mit Erfolg durchgeführt 

– siehe Protokollanlage 
- Erinnerung an die Seniorenbeiratswahl am 11.06.2025, 16:00 Uhr, Stadthalle 

- Termin Seniorennachmittag Semd – dieser wurde durch den Ortsbeirat verlegt 
auf den 09.11.2025, 14:00 Uhr 
- Einweihungs- und Jubiläumsfest der Ev. Kita Wiebelsbach: 04.07.2025, Be-

ginn 15:00 Uhr, ab 15:30 Uhr offizielle Begrüßung  
- Sichtbar wird die Erweiterung der Kinderkrippe Spielkreis e.V. – seit 

05.06.2025 stehen die ersten Container, die zur Erweiterung dienen. Die Neuauf-
nahmen sind ab 09.2025 vorgesehen. 
-            Kita Wiebelsbach 

Bürgermeister Kirch kündigt die Implementierung eines Prozessmanagements in der 
Verwaltung an, um Fehler bei der Planung und Ausführung von Bauvorhaben künftig 
zu minimieren.  

- Kita Kleine Arche und Kinderzeit  
Sollen (gemäß Planung) in die neue Kita in der St.-Peray-Straße umziehen. Verhand-

lungen mit der evangelischen Kirche bzgl. des weiteren Vorgehens im Hinblick der 
Gebäude laufen, erste Ergebnisse sind für den Herbst zu erwarten.  
 

Zu TOP 4.1 "Europa unter Strom" – Gestaltung von Stromkästen im Stadt-
gebiet Groß-Umstadt durch Jugendliche im Rahmen der Euro-

pawochen 2025 
Vorlage: 140/0137/2025 

  

In diesem Zusammenhang berichtet Bürgermeister Kirch von dem Graffiti-Projekt, 
welches im Mai unter Federführung des Teams der Jugendförderung stattgefunden 

hat.  
 
Inhalt der Mitteilung 

 

Im Zeitraum vom 19. bis 22. Mai 2025 wurde unter der Projektleitung des Jugend-
zentrums Groß-Umstadt (JUZ) das Kunstprojekt „Europa unter Strom“ erfolgreich 

umgesetzt. Fünf Stromkästen im Stadtgebiet wurden durch Jugendliche im Alter von 
12 bis 15 Jahren unter fachlicher Anleitung des Künstlers Michael Noll (sent-design) 

mit europäischen Motiven gestaltet. 

Projektziele: 
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• Sichtbare Zeichen für europäische Werte wie Toleranz, Vielfalt und Zusam-
menhalt im öffentlichen Raum 

• Förderung politischer Bildung durch kreative Ausdrucksformen 

• Beteiligung junger Menschen an demokratischen Prozessen 

• Gestaltung legaler urbaner Räume im Rahmen kultureller Bildung 

Durchführung: 
Das Projekt war Teil der Europawochen 2025 und wurde im Gedenken an die Schu-
man-Erklärung vom 9. Mai 1950 realisiert. Es wurde in Kooperation mit der e-netz 

Südhessen durchgeführt und ermöglichte es den Teilnehmenden, die Technik des 
Graffito sowie die Auseinandersetzung mit europäischer Symbolik zu erlernen und 

anzuwenden. 

Projektzeitraum: 

• Vorbereitung und Planung: 30. April – 18. Mai 2025 

• Workshop und Gestaltung: 19. – 22. Mai 2025 

• Abschlussdokumentation: bis 31. Mai 2025 

Finanzierung: 

• Gesamtkosten: 3.000 € 

• Landesförderung (Hessisches Ministerium für Bundes- und Europaangelegen-
heiten): 1.000 € 

• Eigenanteil durch kommunale Mittel bzw. Sachleistungen: 2.000 € 

Ergebnisse: 
Die gestalteten Stromkästen sind dauerhaft im Stadtgebiet sichtbar. Die künstleri-
schen Werke setzen nicht nur visuelle Akzente, sondern laden auch zur Auseinan-

dersetzung mit den Grundwerten der Europäischen Union ein. Eine interaktive Karte 
der Standorte ist öffentlich zugänglich: 

https://bit.ly/europa-unter-strom 

 
https://umap.openstreetmap.fr/de/map/europa-unter-strom-stromkasten-in-gro-
umstadt_1236161#16/49.8651/8.9221 

 
Der Magistrat nimmt den Projektbericht „Europa unter Strom“ zur Kenntnis und wür-

digt das Engagement der teilnehmenden Jugendlichen, des Jugendzentrums und der 
Kooperationspartner.  

Anlage: 

• Gesamtbericht zum Projekt (inkl. Vorher-Nachher-Bildern) 

 

https://bit.ly/europa-unter-strom
https://umap.openstreetmap.fr/de/map/europa-unter-strom-stromkasten-in-gro-umstadt_1236161#16/49.8651/8.9221
https://umap.openstreetmap.fr/de/map/europa-unter-strom-stromkasten-in-gro-umstadt_1236161#16/49.8651/8.9221
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Abstimmungsergebnis: 
  
zur Kenntnis genommen 

 
Zu TOP 5 Zielvorgabe zum Eckwertebeschluss Haushalt 2024 

: Gebührenerstattung bei Betreuungsausfall 
Vorlage: SPD/0027/2023 

  

Der Ausschuss diskutiert die Möglichkeit einer anteiligen Gebührenerstattung bei re-
duzierter Inanspruchnahme von Betreuungszeiten, bedingt durch beispielsweise 

Schließtage oder sonstigen betrieblichen Gründen. Dabei wurde auch die technische 
Umsetzbarkeit – etwa durch digitale Erfassung von Kommen- und Gehen-Zeiten der 
Kinder (etwa per App) thematisiert. 

Es bestehen Bedenken hinsichtlich des Verwaltungsaufwands sowie der Auslegung 
unklarer Begrifflichkeiten im Antrag. Eine eindeutige Definition der Voraussetzungen 

für eine Erstattung wird als notwendig erachtet. 
Verfahrensvorschlag: 
Der Tagesordnungspunkt verbleibt im Ausschuss, um insbesondere den Begriff „aus 

irgendwelchen Gründen“ präziser zu fassen und eine belastbare Grundlage für eine 
mögliche Gebührenanpassung zu schaffen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
  

zurückgestellt 
 
Zu TOP 6 Antrag der SPD-Fraktion für ein sicheres Winzerfest mit Präven-

tion und Jugendschutz 
 vom 12.06.2024 

Vorlage: SPD/0038/2024 
  
Nach ausführlicher und teils kontroverser Diskussion über die Sinnhaftigkeit der vor-

geschlagenen Präventionsmaßnahme sowie über deren konkrete Umsetzung lässt 
die Vorsitzende schließlich darüber abstimmen. 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung von Groß-Umstadt beschließt die Durchführung 
der Kampagne „Ich feier’ mit!“ des Landkreises Darmstadt-Dieburg für die zukünftigen 

Winzerfeste unserer Stadt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 6   
Enthaltung 1   

einstimmige Empfehlung 
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Zu TOP 7 Mitteilungen und Anfragen 
  
Kostenfrage zum Winzerfest: 

Angesichts der steigenden Sicherheitsanforderungen an öffentliche Festivitäten steht 
die Frage im Raum, ob sich Groß-Umstadt das Winzerfest in Zukunft noch wird leis-

ten können.   
Bürgermeister Kirch antwortet: Ein Verzicht sei keine Option – „Wir werden es uns 
leisten müssen.“ 

Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:19 Uhr. 
 

 
 
  

 
 

 
 
 

Dr. Daniela Stoeckel Florian Hoffarth 

Ausschussvorsitzende Schriftführung 
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